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Mythen und Fakten 
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Falsch 

• Wärmepumpe geht nur im 

Neubau

• WP nur sinnvoll mit 

Fußbodenheizung

• Geothermie-WP ist immer besser 

als Luft-WP

• Luftwärmepumpe ist zu laut für 

WohngebietQuelle: Dr.-Ing. Peter Klafka

Richtig

• Wärmepumpen sind in 

Bestandsgebäuden einsetzbar

• Für Wärmepumpeneinsatz

ist eine Fußbodenheizung nicht

notwendig.

• Luft-Wärmepumpen können 

genauso effizienter sein. 

Behauptung

• Es gibt sehr leise Luft-

Wärmepumpen die in 

Wohngebieten nicht stören.
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Mythen und Fakten 
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Falsch 

• Wärmepumpe geht nur im 

komplett energetisch sanierten 

Haus

• Wir werden nie genug Strom 

haben, damit alle

mit Wärmepumpen heizen können

Quelle: Dr.-Ing. Peter Klafka

Richtig

• Wärmepumpen können auch 

ungedämmte Häuser beheizen.

Aber: Häuser dämmen ist immer 

sinnvoll, unabhängig vom 

Heizsystem:

- wirtschaftlich

- ökologisch

- um die Behaglichkeit zu erhöhen

• Bei hoher Effizienz der 

Wärmepumpen und 

Windkraftausbau werden wir in

der Heizperiode genug Strom 

haben.
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Arten der 
Wärmepumpe 
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• Luft Wasser Wärmepumpe

• Luft Luft Wärmepumpe

(Klimaanlage)

• Wärmepumpe mit Erdwärme

• Wärmepumpe mit PVT
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Wie funktioniert eine Wärmepumpe



PRIMA.KLIMA.RUHRMETROPOLE Klimaanlage auch zum Heizen
Eigenverbrauch durch Nutzung einer  Klimaanlage ( Luft-Luft Wärmepumpe )
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Effizienz einer 
Wärmepumpe
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In der EU2022 
verkaufte 
Wärmepumpen pro 
1000 Haushalte
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PV Erträge und Wärmepumpe
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Heizlastberechnung nach der Verbrauchsmethode DIN TS 12831. 

In Bottrop
   Norm-T:      -8
   Jahres-MT: 10,5
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Heizlastberechnung nach der Verbrauchsmethode DIN TS 12831  Excel Tabelle
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Excel Tabelle der Wärmepumpen 
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Die Schritte auf 
dem Weg zur  

Wärmepumpe
Analyse
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• Heizbedarf des Hauses ermitteln (Energieausweis, 

Verbrauchsmethode, genaue Berechnung durch Energieberater)

• Welche Maßnahmen zur energetischen Sanierung sind vor 

Einbau der Wärmepumpe sinnvoll (Dämmung von Dach, 

Fassade, Kellerdecke, Fenster ? )

• Falls noch Maßnahmen Ergriffen werden, muss der 

Energiebedarf neu berechnet werden

• Gegebenenfalls einen zertifizierten Energieberater hinzuziehen 

der die Heizlastberechnung macht.
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Die Schritte auf 
dem Weg zur  

Wärmepumpe

Förderung
(maximal 80 %)

voraussichtlich ab 21.07.2026
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• Max. förderfähige Kosten 28.000 EUR (für die erste Wohneinheit)

• Grundförderung – ca. 30 % der förderfähigen Kosten bis Ende 2026

ab 2027 30 % (Made in Europe)

   15 % (Grundförderung)

• Geschwindigkeitsbonus – zusätzlich 16 %, wenn eine alte Heizung 

(Öl, Kohle, Gas etc.), vor allem älterer Bauart oder sehr ineffizient, vor 

2028 ersetzt wird. (Die Gasheizung muss älter als 20 Jahre sein) (gilt 

nur selbstnutzende Eigentümer) Ab 01.02.2027 schrittweise 

Absenkung um 4 Prozentpunkte alle 6 Monate.

• Einkommensbonus – für Haushalte mit zu versteuerndem Jahres-

Einkommen bis 30.000 €  = 40%. 

   bis 40.000 €  = 30%

   bis 50.000 €  = 10%

• Wichtig der Antrag muss  vor der Beauftragung gestellt werden

ein hydraulischer Abgleich ist Pflicht für die Förderung
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Die Schritte auf 
dem Weg zur  

Wärmepumpe

Umsetzung
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• Angebote von 2-3 Fachbetrieben einholen

• Angebote vergleichen ( Stimmt die Größe der Wärmepumpe, 

Wie. Ist die Effizienz,  Wie laut ist die WP ? ) 

• Fachbetrieb beauftragen

• Hydraulischen Abgleich durchführen lassen.
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Die Heizkurve
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Die Schritte auf 
dem Weg zur  

Wärmepumpe

Optimierung
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• Nach Einbau die Regelung einstellen (z. B. Heizkurve, 

Warmwassertemperatur).

• Heizkurve möglichst niedrig einstellen (Das erhöht die 

Effizienz der Wärmepumpe)

• Eventuell speziele Wärmepumpenheizkörper einbauen

• Stromverbrauch und Heizleistung beobachten.

• Optional: Kombination mit PV-Anlage zur 

Eigenstromnutzung.
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Fazit
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• Wärmepumpen sind auch in Bestandshäusern sehr sinnvoll 

einsetzbar

• Wichtig ist eine möglichst geringe Temperaturdifferenz zwischen 

Wärmequelle (Luft, Grundwasser, Erdkollektor) und 

Vorlauftemperatur der Heizung

• Gute WP kaufen, es gibt große Unterschiede bei der Effizienz

• in großen Teilen Deutschlands sind Lufttemperaturen im Winter 

eher hoch, z.B. im

Rheinland, flaches Norddeutschland, … , Luftwärmepumpen sind 

dann eine gute Option

• Auf Kältemittel achten, möglichst niedriges Treibhauspotential 

Propan ist der Goldstandard



Vielen Dank!
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